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Am 17. + 18. Februar 2007 richtet der TSV Wohratal wieder die
diesjährigen Faschingsveranstaltungen in Wohratal aus. Los
geht's am Samstag, den 17. Februar 2007. Pünktlich ab 20.11
Uhr beginnt mit dem Einmarsch des Elferrates die große Prunk-
sitzung. Teilnehmende Gruppen kommen unter anderem aus
Gemünden, Neustadt, Rosenthal, Rauischholzhausen und
natürlich auch aus Wohratal. Extra für diese Prunksitzung hat
sich eine neue Showtanzgruppe gebildet, die ihren Premieren-
auftritt zum Besten geben wird. Und sicherlich wird es auch wie-
der zahlreiche Überraschungsbeiträge geben. Anschließend
spielt die Kapelle Music Men zu Tanz und Stimmung bis in die

frühen Morgenstunden auf. Der 18. Februar steht ganz im Zei-
chen des Kinderfaschings, der pünktlich um 14.33 Uhr beginnen
wird. Viele Beiträge, Spiele, Bonbon-Raketen und einiges mehr
warten auf die Kinder. Auch wird es wieder einen Auftritt der VfL
Feuerfunken aus Neustadt geben. Für das leibliche Wohl wird
unter anderem mit Kaffee und Kuchen bestens gesorgt sein. Am
ganzen Nachmittag spielt wieder die Kapelle Music Men. Das
Programm endet gegen 17.30 Uhr. Im Anschluss daran ist dann
bei Faschingsmusik vom Band "Kehr aus" mit Open End. Der
TSV Wohratal würde sich auch im 9. Jahr an beiden Tagen über
ein voll besetztes Bürgerhaus freuen.

Wir im Wohratal
Feb. 2007   . In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wohratal

Kostenloses Monatsmagazin für Wohra, Halsdorf, Langendorf und Hertingshausen

Autohaus Denzel GmbH 

Würfelweg 1 - 17

35288 Wohratal - Wohra

Tel. 0 64 53 - 91 35 0 www.autohaus-denzel.de  info@autohaus-denzel.de 

Ihr Partner 
“Rund ums Auto”

Unser Angebot für Sie:
Frühjahr-Service

19,90 €*

* zzgl. Material

Fahrzeug-Sicherheit-Check: 14,90 € *
Prüfung aller fahrsicherheitsrelevan-
ten Bauteile. *zzgl. Material

Zum 9. Mal sind die Narren in Wohratal los
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Service Wohratal
1. Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.30 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

Ab Januar 2007 ist die Gemeindeverwaltung Wohratal donnerstags anstatt
bis 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet.
2. Sprechstunden des Bürgermeisters in den Ortsteilen

Sprechstunde im Ortsteil WOHRA
Donnerstag, 1. Februar, Hofreite, von 18.30 bis 19.30 Uhr
Sprechstunde im Ortsteil HALSDORF  
Donnerstag, 8. Februar, Treffpunkt,  von 18.30 bis 19.30 Uhr
Sprechstunde im Ortsteil LANGENDORF
Donnerstag, 15. Februar, Dorfscheune, von 18.30 bis 19.30 Uhr
Sprechstunde im Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Donnerstag, 22. Feb., Feuerwehrgerätehaus,von 18.30 bis 19.30 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Büroleiter Werner Schollmeier 06453 / 6454-11
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12

Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217

Ortsvorsteher
WOHRA: Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Tel. 06453/1418
HALSDORF: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
LANGENDORF: 
Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, Tel. 06453 / 7543

Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. + 3. Mittwoch von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Grundschulgebäude, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

montags, Feuerwehrgerätehaus, von 15.00 bis 16.00 Uhr und
jeden 1. Samstag im Monat, von 15.00 bis 16.00 Uhr

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010

Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233

Kunden dienst

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Martin Denzel 06453/9135-25
Stellv. Gemeindebrandinspektor Alexander Bach 06453/645586
Wehrführer WOHRA, Jochen Diehl 06453 / 645595
Wehrführer HALSDORF, Stefan Bubenheim 06425 / 921577
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Dr. med. Dina Bassaly/Heide Bassaly  06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  

Ärztlicher Notdienst und Apothekendienst
Fr. 2.2. - So. 4.2.2007: Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696 /
371; Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270; Apotheke Rosent-
hal
Fr. 9.2. - So. 11.2.2007: Dr. Bassaly / Bassaly, Wohra, Tel. 06453 /
411; Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409; Klosterapotheke Haina
Fr. 16.2. - So. 18.2.2007: Dr. Kayling / Frau Doss, Rauschenberg,
Tel. 06425 / 922950;  Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Rosenapotheke Gemünden
Fr. 23.2. - So. 25.2.2007: Klaus Moritz, Rauschenberg-Ernsthausen,
Tel. 06425 / 921860; Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421;
Walpurgis-Apotheke Gilserberg, Tel. 06696 / 500

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung:
Christa Cloos, Büro:Steinweg 2, 35274 Kirchhain
Tel. 06422 / 4000, Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038, Fax 96453 / 7038
(Anrufbeanworter, wird zwischen 8 und 18 Uhr mehrmals abgehört.)
In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund um die Uhr unter
der Nummer 0172 / 6869115.

Beschwerdestelle Altenpflege:
Universitätsstraße 4, 35037 Marburg, Sprechzeiten: 
Dienstag, 14-16 Uhr; Freitag, 10-12 Uhr, Tel. 06421/201-119

Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und
in der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0 und 6454-11.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 und Tel.
0173 / 5161929
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 und 0173 / 5161929

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
montags bis donnerstags: 15:00 - 16:00 Uhr
freitags und samstags: 10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen und
Schlachtabfällen:
TBA, Schäfer GmbH, Waldstr. 73, 36318 Schwalmtal, 
Tel. 06638 / 96060, Fax: 06638 / 960614
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Vorläufiges Programm:
Sanremo der berühmteste Tou-
ristenort der Westküste Liguri-
ens
Die Fahrt führt an der Küste
entlang bis Ponte Dassio zur
Besichtigung der Olivenfabrik
Isnardi. Anschließend Weiter-
fahrt zur "Blumenstadt" Sanre-
mo, die sich zwischen dem
Schwarzen und dem Grünen
Kap befindet. 
Rapallo/Portofino 
Über die schöne, in Genua be-
ginnende Küstenstraße mit
Blick auf das blaue Meer und
die herrlichen Buchten fahren
wir zunächst nach Rapallo. Ju-
gendstilvillen, Cafés, wunder-
schöne Blumenrabatten und
Palmen laden zum Bummeln
ein. In dem geschichtsträchti-
gen Ort schlossen Deutschland
und die Sowjetunion 1922 den
Vertrag von Rapallo. Mit dem
Schiff gelangt man nach Porto-
fino, einem Städtchen an der
äußersten Südspitze des Porto-
fino-Bergs. Das ehemalige Fi-
scherdörfchen übt auf den Be-
sucher eine einmalige Faszina-
tion aus, ist es doch das Bilder-
buch Italiens. 
Fürstentum Monaco 

Monaco, der Zwergenstaat - auf
nur 1,96 qkm leben ca. 33.000
Einwohner - liegt oben auf
einem Felskap steil über dem
Meer. Das seit über 700 Jahren
bestehende Fürstentum ist im
Besitz der Familie Grimaldi mit
dem derzeitigen Staatsober-
haupt Fürst Albert. 
Genua die Hauptstadt Liguriens
und Heimatstadt von Christoph
Kolumbus hatte den ersten itali-
enischen Hafen, der noch
heute zu den wichtigsten des
Mittelmeeres gehört. Zahlreiche
Kreuzfahrtschiffe beginnen hier
ihre Reise. Die Altstadt erinnert
an die Mächtigkeit der Stadt im
Mittelalter. Mitten im alten
Hafen befindet sich Europas
größtes Aquarium. Bei einer
Hafen- und Stadtrundfahrt wird
man viele Kleinode dieser be-
zaubernden Stadt kennen ler-
nen. Der 1543 errichtete
Leuchtturm ist mit seinen 76 m
das Wahrzeichen der Stadt.
Nach einem etwas mühevollen
Aufstieg bietet sich ein maleri-
sches Panorama der Stadt als
Belohnung
Ligurische Seealpen 
Die nördlich der Küste gelege-
nen Seealpen bilden mit ihren

hohen Felswänden einen
außergewöhnlichen Anblick.
Die Fahrt führt zunächst nach
Toirano. Die Reichtümer des
schon in der Römerzeit gegrün-
deten Dorfes sind bis heute
Wein, Olivenöl und Papier. Der
bezaubernde Ort Castelvecchio
bietet sich zu einer Fotopause
an, denn seine mittelalterliche
Burg liegt umrahmt von Stein-
häusern und sonnigen Terras-
sengärten auf einem Hügel von
dem man einen herrlichen Blick
auf das Meer hat. Zuccarello,
ebenfalls ein altes Dorf mit Bau-
ten aus dem Mittelalter, impo-
niert mit einer sehenswerten
Steinbrücke aus dem 12. Jh. in-
mitten herrlicher Vegetation.
Auf dem Weg nach Loano wer-
den Gewürzfelder von Basili-
kum, Rosmarin, Salbei und La-
vendel durchfahren.

Reisepreis pro Person im Dop-
pelzimmer €   635,--
Reisepreis pro Person im Ein-
zelzimmer €   755,--
Zusatzfahrten pro Person:
Tagesfahrt Rapallo/Portofino
inkl. Mittagessen und Schifffahrt
Portofino €    58,--
Tagesfahrt ins Fürstentum Mo-
naco inkl. Mittagessen €
54,--
Halbtagesfahrt nach Genua mit
Hafenrundfahrt €    30,--
Anmeldung: vhs des
Landkreises Marburg-Bieden-
kopf, Hermann-Jacobsohn-
Weg 1, 35039 Marburg, Tele-
fon: 0175 / 588 28 28
Reiseanmeldungsformulare
und -Prospekte sind bei der Ge-
meindeverwaltung Wohratal,
Halsdorfer Straße 56, 35288
Wohratal, erhältlich.

Impressum: Herausgeber: Grundblick Druck; Wilfried Otto, Willi Schmidt, Wiesenaue 3, 35043 Marburg-Moischt, Tel. 06424/964020, Fax: 06424/964021.  Die Herausgeberschaft erfolgt in enger Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Wohratal. e-mail: post@grundblick.de; Termine nach telefonischer Vereinbarung.  Lay-Out, Anzeigen: Willi Schmidt, Martina Schäfer.  Vertrieb: Das „Wir im Wohratal“ wird in
einer Auflage von 1000 Exemplaren an alle erreichbaren Haushalte in der Gemeinde Wohratal  kostenlos verteilt. Alle Adress- und Programmangaben sind ohne Gewähr.  Hinweise: Für den Abdruck von Daten
aller Art, insbesondere bei den Anzeigen, wird keine Haftung übernommen. Das Copyright der Artikel, Fotos und Anzeigenentwürfe bleibt beim Verlag. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Datenträger  und
Fotos übernehmen wir keine Gewähr. Schadensersatzansprüche jeglicher Art sind ausgeschlossen. Wir garantieren nicht, daß jeder abgelieferte oder geplante Beitrag veröffentlicht wird und behalten uns Kürzun-
gen aus Platzgründen vor. Reproduktionen des Inhalts und Teilen daraus sind nur mit schriftlicher Erlaubnis des Verlags gestattet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Re-
daktion wieder. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Wohratal aktuell

Abendsprechstunden des Bürgermeisters
in den Ortsteilen im  Monat Februar
Die Abendsprechstunden des Bürgermeisters finden jeweils an fol-
genden Tagen statt:
Donnerstag, 01. Februar Hofreite Wohra von 18.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag, 08. Februar Treffpunkt Halsdorf von 18.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag, 15. Februar Dorfscheune Langendorf von 18.30 -
19.30 Uhr
Donnerstag, 22. Februar Feuerwehrgerätehaus Hertingshausen
von 18.30 -19.30 Uhr
Eine vorherige Anmeldung zu diesen Sprechstunden ist nicht er-
forderlich. Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Anliegen im
Vorfeld telefonisch (direkte Durchwahl: 06453/6454-10) zu bespre-
chen, damit dann zur Sprechstunde auch gleich evtl. erforderliche
Unterlagen mitgebracht werden können.

Mehrtagesfahrt mit dem Sonderzug
nach LOANO - Blumenriviera von Sonn-
tag, 6. bis Sonntag, 13. Mai 2007

Sprechstunde der Verwaltung im Orts-
teil Hertingshausen
Die Sprechstunde der Gemeindeverwaltung im Ortsteil Hertings-
hausen findet am Donnerstag, dem 8. Februar 2007, von 17.30
Uhr bis 18.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Hertingshausen statt.

Achtung!! Wichtig!!

Das 2-jährige Bestehen meiner Praxis
möchte ich gerne mit Ihnen feiern.

In der Zeit vom 
5.2. - 25.2.2007

finden wieder
Werbewochen 

statt. Es warten viele Angebote für
Neueinsteiger, Neugierige und Profis.

Praxis für Vitametik Petra Palm
Auestraße 51, 35288 Wohratal - Halsdorf

Tel.  06451 - 717902   

Fotobuch "Hertingshausen in Bildern"
Herbert Schildwächter hat ein Fotobuch "Hertingshausen in Bil-
dern" erstellt. In dem Buch werden alte Hausbilder aus den Jah-
ren 1949/1950 mit den heutigen Häusern gegenübergestellt. Wer
Interesse am Erwerb dieses Buches hat, wird gebeten, sich mit
Herbert
Schild-
wächter,
Tel.
06453/7524
bis zum
Ende des
Monats Fe-
bruar in
Verbindung
zu setzen. 



-Fußballabteilung-

Die Bambinis und die F-Jugendlichen
Der TSV Wohratal freut sich über die zahlenmäßig große Teilnah-
me von F-Jugendlichen am angebotenen Training. Mehr als 20
Kinder nehmen regelmäßig daran teil. Auch die Eltern zeigen
reges Interesse und unterstützen die Betreuer bei ihrer Arbeit.
Bambini und F-Jugendliche werden trainiert von Hartmut Dörr und
Klaus Dreßler. Torsten Dörr (siehe nachstehendes Bild inmitten
seiner ehemaligen Schützlinge), der in den letzten Jahren die Kin-
der auch regelmäßig trainierte, steht wegen seines Studiums nicht
mehr als Trainer zur Verfügung.
In der Freiluftsaison wird auf dem Platz  und in der Wintersaison in
der Sporthalle der Mittelpunktschule Wohratal in Halsdorf trainiert.
Bedingt durch die große Teilnehmerzahl musste die Gruppe geteilt
werden, so dass das Training an zwei verschiedenen Tagen statt-
findet. Regelmäßig nahmen die F-Jugendlichen an verschiedenen
Turnieren teil. Es wird nicht um Punkte gespielt, aber der Ehrgeiz
zu gewinnen ist bei den jungen Fußballern natürlich ungebrochen
vorhanden. So gewannen sie bei einem Turnier in Wehrda alle
Spiele. Bei einem Hallenturnier in Gemünden wurde im vergange-
nen Jahr der zweite Platz erreicht.
Die angebotenen Trainingszeiten sind zurzeit
1. donnerstags ab 17.00 Uhr  und  2. freitags ab 17.00 Uhr.
Alle Kinder ab dem Vorschulalter, die Interesse an Sport, Bewe-
gung und Fußball haben, sind zu einem Schnuppertraining herz-
lich willkommen.
Kontaktadressen:  Klaus Dreßler Halsdorf 06425-6361 od.818208

Hartmut Dörr  Halsdorf  06425-1750
Nachstehend stellten sich einige der jüngsten Fußballer des TSV
Wohratal mit Trainer Klaus Dreßler dem Fotografen in der Sport-
halle der Gesamtschule Wohratal.

Zu einem Jahresabschluss am 22. Dezember hatten die Trainer
die Kinder zu einem Kegelnachmittag nach Rosenthal eingeladen.
Die 24 erschienenen Kinder zeigten auf der Kegelbahn, dass sie
nicht nur mit einem Fußball umgehen können.

Einen großen Erfolg errangen die E-Jugendlichen des TSV
Wohratal mit einem 5:0 Endspielsieg gegen die JSG Emsdorf/Lan-
genstein beim Hallenfußballturnier in Gemünden am Sonntag, d. 7.
Jan. 2007.

Seniorenfußball
Nach einer Vorbereitungszeit von ca. fünf Wochen (Trainingsbe-
ginn ist am 2. Febr.) wird die Punktrunde am Sonntag, d. 11. März
(einen Tag nach der Mitgliederversammlung) mit dem Heimspiel
gegen den SV Großseelheim fortgesetzt.
In der "fußballlosen Zeit" nahm der TSV Wohratal an zwei Hallen-
fußballturnieren teil und errang dabei Achtungserfolge.
Beim Turnier des SV Kirchhain siegten sie im "kleinen Finale"
gegen den TSV Amönau  und wurden Dritter, beim Turnier des
TSV Gemünden unterlagen sie im Endspiel gegen den SV Ems-
dorf, nachdem sie in der Gruppe mit drei Siegen souverän Tabel-
lenerster wurden. Auch der TSV Gemünden konnte den weiteren
Weg des TSV bis ins Endspiel nicht stoppen, sie unterlagen dem
TSV W. mit 1:5.

Einladung zur Mitgliederversammlung
(Generalversammlung) des TSV
Wohratal 1911 e.V.

am Samstag, dem 10. März 2007,
ab 20.00 Uhr im Bürgerhaus Wohratal -kleiner Saal-

Tagesordnung:
1. Begrüßung -Feststellung der Beschlussfähigkeit-
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Berichte des Vorstandes und der Abteilungen
5. Berichte des Kassierers und der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des gesamten Vorstandes
8. Neuwahl eines Kassenprüfers
9. Beschlussfassung über Anträge, die spätestens eine Woche vor
dem Tage der Mitgliederversammlung (10. März 2007) beim 1. Vor-
sitzenden schriftlich eingereicht werden müssen. 
10. Präsentübergaben zu runden bzw. halbrunden Geburtstagen
bei  Vereinsmitgliedern
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
Der Vorstand
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Vereine
aktiv...

Aktuelles vom TSV Wohratal 

f-jugend
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Während der Brieftaubenaus-
stellung zum 50jährigen Ju-
biläum des Brieftaubenverei-
nes 07590 Silberpfeil Wohra
wurde die Siegerehrung der
Brieftaubenreisevereinigung
Wohratal/Gemünden für das
Reisejahr 2006 durchgeführt.
In der Reisesaison 2006
schickten 50 Brieftaubenzüch-
ter aus dem Raum
Wohratal/Gemünden/Keller-
wald auf 13 Alttierflügen von
Mehlingen (Entfernung 170 km)
bis Macon (Rhonetal/Frank-
reich - Entfernung 620 km) und
4 Jungtierflügen von Bad Hom-
burg (80 km) bis Metz (291 km),
ca. 25.000 Brieftauben auf
Wettflüge.
Folgende Meisterschaften
wurden ausgeflogen:
RV-Alttiermeister 2006:
1.  Heinrich Linker (Ernsthau-
sen), 56 Preise und 21.251
Pr.km.
2.  Luzian Meres (Gemünden),
56 Preise und 21.234 Pr.km.
3.  Friedhelm Schneider (Brau-
nau), 53 Preise und 20.467
Pr.km.
4.  Joachim Fennel (Bad Wil-
dungen), 51 Preise und 20.302
Pr.km.
5.  Heinz-Ludwig Schildwächter
(Ernsthausen), 52 Preise und
20.233 Pr.km
6.  Werner Seibel und Werner
(Gellershausen), 51 Preise und
19.827 Pr.km.
7.  Werner Salzmann (Langen-
dorf), 49 Preise und 19.332
Pr.km.

RV-Jungtiermeister 2006:
1. Werner Seibel und Wer-
ner (Gellershausen), 20
Preise und 4.385 Pr.km.
2. August Kuhn (Haina), 22
Preise und 4.358 Pr.km.
3. Heinrich Linker (Ernst-
hausen), 21 Preise und
4.325 Pr.km.
4. Lothar Weldner (Hertings-
hausen), 20 Preise und
4.265 Pr.km.
5. Georg Müller (Armsfeld),
20 Preise und 4.019 Pr.km.
6. Karl-Heinz Scholl (Hau-
bern), 20 Preise und 3.973
Pr.km.
7. Luzian Meres (Gemünden),
19 Preise und 3.925 Pr.km.
Bei den Einzeltieren belegten
folgende Züchter die ersten
Plätze:
RV bester Altvogel - Werner
Seibel und Werner (Gellershau-
sen),
RV bestes Altweibchen - Hein-
rich Linker (Ernsthausen),
RV bester jähriger Vogel -
Heinz -Ludwig Schildwächter
(Ernsthausen),
RV bestes jähriges Weibchen -
Friedhelm Schneider (Braun-
au),
RV bestes Jungtier - Lothar
Weldner (Hertingshausen).
Auch in der Fluggemeinschaft
Kirchhain (insgesamt ca. 230
aktive Züchter) konnten sich die
Züchter unserer Reisevereini-
gung Wohratal gut platzieren:
Bester Altvogel Luzian Meres.

Im Regionalverband 455
Lahn/Eder mit insgesamt ca.
970 aktiven Züchtern platzierte
sich Joachim Fennel (Bad Wil-
dungen) als 4. Allround-Meister
bei den Alttauben mit 32 Prei-
sen und bei den jährigen Tau-
ben belegte Luzian Meres
(Gemünden) den 1. Platz mit 10
Preisen.
Auch drei Jugendliche üben
aktiv den Brieftaubensport in
der Reisevereinigung Wohratal
aus. 1. Jugendmeister wurde
Moritz Woda (Ernsthausen), 2.

Jugendmeister Christina
Schrauf (Hundsdorf) und 3. Ju-
gendmeister Christian Möller
(Battenhausen).
Das Reisejahr 2006 war ein
gutes Jahr ohne größere Tau-
benverluste bei den einzelnen
Züchtern.
Besonderer Dank dafür gilt
unter anderem den verantwort-
lichen Flugleitern Günter Knöp-
pel, Heinrich Ebert und Konrad
Sagel.

50 Jahre Brieftaubenverein 07590 Silberpfeil Wohra

Würfelabend TSV Wohratal
Am Donnerstag, dem 28. Dezember, also "zwischen den Jahren"
veranstaltete der TSV Wohratal im Treffpunkt Halsdorf einen Wür-
felabend für Jung und Alt.

Die Seniorenfußballer des TSV hatten sich wieder viel Mühe ge-
macht und in diesem Jahr insbesondere auch an den Nachwuchs
gedacht. So begann das Würfeln bereits um 15.00 Uhr.
Für die Kinder gab es tolle Gewinne wie Gesellschaftsspiele, Fe-
derball, Lernspiele DVD`s und vieles Andere. Für das leibliche
Wohlergehen wurde mit Chips, Erdnussflocken, Kaffee und Ku-
chen bestens gesorgt.
Gewinner des Hauptpreises - einem Minitrampolin - wurde Jan
Hendrik Dönges aus Halsdorf.
Am Abend kamen dann die Erwachsenen im wahrsten Sinne des
Wortes ins Spiel. Neben Schinken, rote Würste, Gebäck u. a. gab
es wieder zwei Schweinehälften zu gewinnen. 

Am 2. Dezember 2006 durften wir unsere 
Goldene Hochzeit feiern.

Wir danken allen, die uns mit Glückwünschen
und Geschenken erfreut haben und uns auf 
vielfältige Weise ihre Zuneigung gezeigt
haben.

Besonders bedanken wir uns bei Herrn Wöhl
und Lisa für ihre liebevollen Worte.

Langendorf, im Januar 2007
Heinrich und Helene Boucsein
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Auftragsvergabe Kanalsanierungen

Entsprechend den gesetzlichen Vorgaben der Eigenkontrollver-
ordnung (EKVO) wurden im letzten Jahr noch die fehlenden öf-
fentlichen Abwasserkanäle in Wohra, Halsdorf und Hertingshau-
sen untersucht. Nach Auswertung der Befahrungen hatten sich für
die Schadensklassen 0 und 1 rd. 810.000 Euro an geschätzten
Sanierungskosten ergeben, die sich wie folgt aufteilen:

Sanierungen Schadensgruppe 0 und 1
Wohra 180.000,00 € 
Hertingshausen 40.000,00 € 
Halsdorf I. BA 310.000,00 € 
ZS I. Bauabschnitt 530.000,00 € 
Halsdorf II. BA 280.000,00 € 
Gesamt 810.000,00 € 

Die Arbeiten für den ersten Bauabschnitt wurden bereits im "alten"
Jahr ausgeschrieben. Der Gemeindevorstand hat nun in seiner
Sitzung am 22.01.2007 den Auftrag für die Sanierungsarbeiten am
I. Bauabschnitt erteilt.
Den Zuschlag hat die Firma Swietelsky-Faber, Saaldorf erhalten.
Die Gesamtkosten für den ersten Bauabschnitt werden sich nach
dieser Vergabe auf voraussichtlich insgesamt rd. 510.000 Euro be-
laufen, also 20.000 Euro günstiger als angenommen.
Die Sanierungsarbeiten erfolgen hauptsächlich in geschlossener
Bauweise. In die defekten Kanäle werden sogenannte "Inliner"
verlegt. 
Das Inline-Verfahren kleidet das bestehende Rohr einfach mit
einem neuen aus - sicher und beständig. So werden die sanie-
rungsbedürftigen und defekten Leitungen in kurzer Zeit wieder wie
neu.
Für den II. Bauabschnitt über 280.000 Euro sind im Entwurf des
Haushaltsplanes 2007 entsprechende Ausgabemittel vorgesehen.
Nach abschließender Beratung und Beschlussfassung des Haus-
haltes 2007 werden auch diese Sanierungsarbeiten ausgeschrie-
ben und in 2007 umgesetzt.

Prüfung Verkauf gemeindlicher Grund-
stücke
Entsprechend eines Beschlusses der Gemeindevertretung
Wohratal soll der Verkauf von gemeindeeigenen Grundstücken ge-
prüft werden, um damit eine Teilkonsolidierung der Finanzsituation
der Gemeinde Wohratal zu erreichen.
Von der Verwaltung wurde ein Übersichtsplan mit sämtlichen
Grundstücken der Gemeinde erstellt.
Dieser Plan liegt ab sofort bis Ende März in der Gemeindeverwal-
tung aus. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können den Plan
bei Herrn Achim Homberger, Tel. 06453-6454-15 einsehen und ge-
gebenenfalls ihr Kaufinteresse an einzelnen oder mehreren
Grundstücken vormerken lassen.

Gerne beantworte ich Ihnen weitere Fragen zu den o.g.
Themen. 
Ihr Bürgermeister Peter Hartmann

Aus der Gemeindeverwaltung
berichtet

F A M   FREIWILLIGENAGENTUR
MARBURG-BIEDENKOPF
Neues Fortbildungsprogramm für Ehrenamtliche im
Landkreis Marburg-Biedenkopf liegt vor
Das neue Qualifizierungsprogramm für Ehrenamtliche für die erste
Jahreshälfte 2007 liegt vor. Ziel der Fortbildungsveranstaltungen
ist es, Ehrenamtliche in ihrer Arbeit vor Ort zu stärken sowie eine
Vernetzung zwischen den unterschiedlichen Initiativen und Verei-
nen zu fördern.
Bei dem Kurs "Abc der Pressearbeit" werden Ihnen praktische
Tipps vermittelt, worauf es bei der Pressearbeit ankommt. Für
Schriftführer aus Vereinen wurden die Kurse "Einladungen, Be-
richte, Protokolle" sowie "Gestaltung von Flyern, Faltblättern oder
Plakaten am Computer" ins Programm aufgenommen, bei dem es
zum einen um verschiedene Formen von Berichten und Protokol-
len und zum anderen um eine gute Öffentlichkeitsarbeit geht. Die
Seminare "Ich schenke dir Witz und Weisheit - Attraktive Darbie-
tungen für Feiern" und "Präsenz im Auftritt" geben Tipps für öffent-
liche Auftritte. Weitere Kurse des Fortbildungsprogramms sind:
Rhetorik für Frauen, Small talk, Arbeit mit Gruppen - Moderation,
Selbstbewusstsein spüren und ausstrahlen, Konfliktmanagement
und vieles mehr. Die Alzheimer-Gesellschaft Marburg-Biedenkopf
hat in Kooperation mit der FAM den Kurs "Ausbildung zur Pflege-
begleiter/in" entwickelt, bei dem es um die Unterstützung pflegen-
der Angehöriger geht. 
Das Programm ist von der Freiwilligenagentur Marburg-Bieden-
kopf in Zusammenarbeit mit den örtlichen Bildungsträgern erarbei-
tet worden. 
Das Land Hessen fördert Qualifizierungsmaßnahmen für Ehren-
amtliche, so dass die Teilnahme für ehrenamtlich Tätige nur mit
geringen Gebühren verbunden ist.
Das Programm kann bei der Freiwilligenagentur Marburg-Bieden-
kopf angefordert, Tel: 06421/ 270516, oder auf der homepage der
Freiwilligenagentur eingesehen werden: www.freiwilligenagentur-
marburg.de

47. Hessentag vom 01. bis 10.
Juni 2007 in Butzbach
- Anmeldung zum Hessentagsfestzug am 10. Juni 2007
Der Hessentagsfestzug am Sonntag, dem 10. Juni 2007, steht
wieder unter dem Motto "Wir Hessen". Der Landkreis Marburg-Bie-
denkopf wird sich auch in diesem Jahr am Hessentag beteiligen. 
Der Landkreis gewährt den teilnehmenden Vereinen, Gruppen und
Motivwagen zur Bestreitung der Fahrtkosten einen Zuschuss in
Höhe von 155,00 €. Hinzu kommt eine Teilnehmerpauschale (Mo-
tivwagen 105,00 €, Fuß- bzw. Trachtengruppen sowie Musikgrup-
pen 155,00 €), die von der Hessischen Staatskanzlei direkt an die
Teilnehmer/-innen ausgezahlt wird. 
Die Größe des Kontingents unseres Landkreises wurde auf maxi-
mal 6 Gruppen festgesetzt. Der Landkreis bittet daher, innerhalb
der Städte und Gemeinden möglichst nur einen thematischen
Schwerpunkt zu bilden, wobei auf den Einsatz von Motivwagen,
die bereits an mehreren Hessentagen teilgenommen haben, ggf.
verzichtet werden sollte. 
Es wurde darauf aufmerksam gemacht, dass Musikgruppen be-
sonders berücksichtigt werden sollten.
Soweit die eingehenden Anmeldungen das Gruppenkontingent
übersteigen, wird vom Landkreis eine Vorauswahl getroffen.
Die Anmeldebögen etc. sind bei der Gemeindeverwaltung
Wohratal, Halsdorfer Straße 56, erhältlich.
Die Anmeldung ist bis spätestens  01. März 2007 einzureichen. 
Später eingehende Anmeldungen können nicht mehr berücksich-
tigt werden.
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Erlebnisführer
"Burgwald erle-
ben" - ab sofort
kostenlos erhält-
lich
Zu Beginn des Jahres 2007
möchte Ihnen die Entwicklungs-
gruppe Region Burgwald e.V.
die Broschüre "Erlebnisführer
Burgwald erleben" vorstellen.
Erstmalig ist dieser so genann-
te Erlebnisführer für die Region
erschienen.
In der 48-seitigen Broschüre
sind sämtliche Ausflugtipps und
Sehenswürdigkeiten aus und in
den elf Mitgliedskommunen der
Region Burgwald (Burgwald,
Cölbe, Frankenberg, Gemün-
den, Kirchhain, Lahntal, Münch-
hausen, Rauschenberg, Ro-
senthal, Wetter und Wohratal)
zusammengefasst.
Die Broschüre ist sowohl für un-
sere Gäste und Urlauber ein
hilfreiches Orientierungsmittel
in der Region, als auch für Ein-
heimische, die im Burgwald
etwas Neues entdecken möch-
ten. Der kostenlose Erlebnis-
führer ist ab sofort in der Ge-
meindeverwaltung erhältlich.

"Eltern-Taxis" - ein
Nachteil für die
kindliche Entwick-
lung
Frankfurt (ots) - Frankfurt, 10.
Januar 2007
Es ist ja nur gut gemeint, wenn
Eltern ihre Kinder morgens mit
dem Auto zur Grundschule brin-
gen. Doch Mama oder Papa tun
ihrem Nachwuchs damit keinen
Gefallen. Wegen des "Eltern-
Taxis" lernen die Kinder erst mit
Verzögerung, sich sicher im
Straßenverkehr zu bewegen.
Besser ist es, die Kinder zu Fuß
gehen zu lassen.
Darauf weist die Unfallkasse
Hessen hin. Kinder, die an der
frischen Luft zur Schule gehen,
erleben nicht nur aktiv ihre Um-
welt. Sie lernen auch, selbst
Verantwortung im Straßenver-
kehr zu übernehmen. Schritt für
Schritt gehen sie so in Richtung
Selbständigkeit.
"Es hat sich auch gezeigt", sagt
Unfallkassen-Geschäftsführer

Bernd Fuhrländer, "dass Kinder
besser in räumlichen Zusam-
menhängen denken können,
wenn sie den Schulweg zu Fuß
zurücklegen. In der Schule ist
dies auf jeden Fall ein Vorteil."
Apropos Schule: Wenn Kinder
ihre Erlebnisse schon auf dem
gemeinsamen Schulweg mit
ihren Freunden austauschen
können, sind sie eher bereit für
den Unterrichtsstoff. Sie lernen
dadurch ruhiger und konzen-
trierter als Kinder, die ihre
Schulfreunde erst in der Klasse
treffen und sich erst einmal
"ausquatschen" wollen.
Unfallkasse Hessen, Kommuni-
kation und Öffentlichkeitsarbeit,
Leonardo-da-Vinci-Allee 20,
60486 Frankfurt, Fon:     069 /
29972-619, Fax:     069 / 29972-
8619, mobil:   0173 / 348 9808,
s.longerich@ukh.de

Studienfahrt für
Jugendliche nach
Berlin
Noch sind einige Plätze frei!
Die Evangelische Jugend Mar-
burg-Land bietet in Zusammen-
arbeit mit der Kreisjugendpflege
Marburg- Biedenkopf vom 10.
April  bis 14. April 2007 (Oster-
ferien) eine Studienfahrt nach
Berlin an. Dabei sollen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
Berlin als Groß-stadt, als Ort
der ehemaligen deutschen Tei-
lung, als Hauptstadt und neuen
Regierungs- und Parlaments-
sitz Deutschlands erleben.
Das Programm ist vielfältig und
sieht auch einen Besuch im
Bundesrat und Bundestag mit
Führung und Reichstagskuppel
vor. Ebenso ist auch ein Be-
such mit Führung im Olympia-
stadion mit Blick hinter die Ku-
lissen der Arena im Programm
eingeplant. Am Abend finden
zahlreiche kulturelle Veranstal-
tungen statt. Die Unterbringung
erfolgt im Jugendgästehaus

Charlottenburg. Wer also 16 bis
27 Jahre alt ist, sollte sich um-
gehend bei der Evangelischen
Jugend Marburg-Land, Tel.
06426/9309026, E-Mail:
beck.ev-jugend@ekkw.de infor-
mieren und anmelden. 

Glühweinfest der
Wohrataler-Adler
Das Glühweinfest des Ein-
tracht Frankfurt Fanclubs
"Wohrataler Adler" findet am
10. Februar 2007 am Dorfplatz
Halsdorf ab ca. 10.00 Uhr statt.
Neben kühlen erfrischenden
Getränken gibt es auch wieder
heißen Glüh- und Apfelwein
sowie frische Bratwürstchen
vom Holzkohlegrill.
Auf Euer kommen freut sich
schon jetzt der
EFC Wohrataler Adler.

Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Konzertdirektion Dietrich, Niederwalgern
KINDERTHEATER für kleine und große Leute am DDiieennssttaagg,,  66..  FFee-
bbrruuaarr  22000077,,  1100  ++  1155  UUhhrr in der Stadthalle Marburg. Das Theater
auf Tour zeigt ""DDeerr  kklleeiinnee  EEiissbbäärr""..  Das Kindermusical "Der kleine
Eisbär" wird für Kinder ab 4 Jahren empfohlen. Die 10-Uhr-Vorstel-
lung ist besonders für Grundschulen und Kin-
dergärten geeignet.
Der kleine weiße Eisbär Lars lebt mit seinem
großen Papa Eisbär am Nordpol. Seine Welt ist
Schnee und Eis. Mit seinen Freunden Schneeha-
se Lena und Schneegansküken Pieps hat er viel
Spaß. Eine unfreiwillige, abenteuerliche Reise
führt seine beiden Freunde weitweg von der
Heimat. Bevor sie heimkehren können, wartet
jedoch ein Abenteuer in der sibirischen Taiga
auf die beiden Helden
""DDaass  FFeeuueerrwweerrkk  ddeerr  VVoollkkssmmuussiikk""  am Freitag, 99..  FFeebbrruuaarr  22000077,
2200::0000  UUhhrr, in der Stadthalle Marburg. "Lieder die zu Herzen geh'n" 
präsentiert sich mit Top-Stars der Musikwelt, mit exklusiver Dekora-

tion, Großbühnenleinwand und
professioneller technischer Aus-
stattung. VRENI MARGREITER, die
populäre schweizer Moderatorin
und Sängerin wird mit ihrem Ch-
arme die Herzen der Besucher er-
obern. Mit dabei sind: TOMMY
STEINER - seit Jahrzehnten der
Dauerbrenner des deutschen
Schlagers; DIE ZILLERTALER - al-

penländische Musik im unverwechselbaren Sound ist das beliebte
Markenzeichen der 5 Musiker; DIE FELDBERGER - 4 Musikanten
aus dem Schwarzwald, die ein Garant für Stimmung und gute
Laune sind; SONJA CHRISTIN - Erfolgsstern aus dem hohen Nor-
den; DIE MAYRHOFNER präsentieren ein grandioses Live-Pro-
gramm; HENRY ARLAND - Entertainer mit der goldenen Klarinette;
FRAU WÄBER - die bekannteste Landfrau Deutschlands.
VVeerraannssttaallttuunnggeenn::  DDii..  66..22..22000077,, 10 Uhr und 15 Uhr: “Der kleine
Eisbär”, Stadthalle Marburg; FFrr..  99..22..22000077,, 20 Uhr: “Das Feuerwerk
der Volksmusik”, Stadthalle Marburg
DDoo..  88..33..22000077,, 20 Uhr: “Musical Starlights”, Stadthalle Marburg
DDeerr  KKaarrtteennvvoorrvveerrkkaauuff  hhaatt  iinn  ddeenn  bbeekkaannnntteenn  VVoorrvveerrkkaauuffsssstteelllleenn  bbee-
ggoonnnneenn..  TTeelleeffoonniisscchhee  KKaarrtteennbbeesstteelllluunnggnn  wweerrddeenn  uunntteerr  ddeerr  RRuuffnnuumm-
mmeerr  0066442266  //  77774422  eennttggeeggeennggeennoommmmeenn..

Biolandgemüseanbau:
Harry Kull

Kartoffeln, Feingemüse,
und Honig

Dreihausen
Tel: 06424/4716

WWoollffggaanngg  LLaacchhmmaannnn
SStteeuueerrbbeerraatteerr

Bahnhofstraße 19
35274 Kirchhain

Telefon 06422 / 89 89 66
Termine nach Vereinbarung

MARKTPLATZMARKTPLATZ

Wer hat Interesse ein
Dammwildgehege in
Wohratal zu überneh-
men? Weitere Informatio-
nen erhalten sie unter
Tel.: 06428/81935 ab
18.00 Uhr.
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Halsdorf: 14.30, Senioren-
nachmittag, Ev. Kirchspiel
Halsdorf Ev. Gemeindehaus,
Halsdorf

Wohra: 20.00, Jahreshaupt-
versammlung, Trachtenkapelle
Wohratal, Hofreite Wohra
Halsdorf: Burschenschaftsver-
sammlung Halsdorf, Burschen-
schaft Halsdorf, Treffpunkt
Halsdorf
Hertingshausen: 19.30,
Schlachteessen, Schützenver-
ein Hertingshausen, Schützen-
haus Hertingshausen

Halsdorf: 10.00, Glühweinfest
EFC Wohrataler Adler,
Dorfplatz Halsdorf
Hertingshausen: 19.30, Jah-
reshauptversammlung, Huge-
nottenverein Hertingshausen,
Feuerwehrgerätehaus Her-
tingshausen
Halsdorf: 20.00, Gemütlicher
Abend, MGV 1873 Halsdorf
e.V., Treffpunkt Halsdorf

Halsdorf: 14.30 - 16.45, Seni-
orennachmittag (Treffpunkt
Wohratal), VHS, Videofilm: Ve-
nedig - die Stadt, die Lagune
und der Carneval,
Treffpunkt Halsdorf

Wohratal: Fasching, TSV
Wohratal, Bürgerhaus
Wohratal

Wohra: 19.30, Jahreshaupt-
versammlung, Trachtengruppe
Wohra, Hofreite Wohra

Veranstaltungs kalender
Fr 2.2.

Sa 3.2.
17.-18.2.

Mi 14.2.

Di 27.2.

Sa 10.2.

Kirchspiel Wohra Feb. 2007
Datum Wohra Langendorf Hertingshausen
04. Februar 10:30 Uhr 9:15 Uhr
11. Februar 16:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst 

mit Pfr. Ohlendorf 
18. Februar 10:30 Uhr 9:15 Uhr
25. Februar 10:30 Uhr 9:15 Uhr
04. März 10:30 Uhr 9:15 Uhr
11. März 10:30 Uhr 9:15 Uhr

Kirchengemeinde Halsdorf Feb.
Freitag, 2. Februar, 14.30 Uhr: Seniorennachmittag im ev. Ge-
meindehaus. Damit wir die ungefähre Anzahl an Gästen wissen,
melden Sie sich doch bitte vorher im Pfarramt (Tel.: 1261) oder
bei Ihren Kirchenvorstehern an, ebenso wenn Sie eine Fahrgele-
genheit brauchen sollten.
Sonntag, 4. Februar, 10.00 Uhr: Gottesdienst im ev. Gemeinde-
haus
Mittwoch, 7. Februar, 20.00 Uhr: Frauenkreis zur Einstimmung
auf den Weltgebetstag mit Rezepten und Liedern im ev. Ge-
meindehaus
Samstag, 10. Februar, 15.30 Uhr: Kindergottesdienst im ev. Ge-
meindehaus
Sonntag, 11. Februar, 10.00 Uhr: Gottesdienst im ev. Gemein-
dehaus
Sonntag, 18. Februar, 10.00 Uhr: Gottesdienst im ev. Gemein-
dehaus
Sonntag, 25. Februar, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
im ev. Gemeindehaus mit Pfarrer Sven Kepper aus Wetter
Freitag, 2. März, 19.30 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag im
Bürgerhaus in Emsdorf, zusammen mit dem evangelischen
Kirchspiel Josbach und dem katholischen Kirchspiel Emsdorf
Sonntag, 4. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst im ev. Gemeinde-
haus
Zum Vormerken:
Sonntag, 25. März, 20.00 Uhr: Go Special - der etwas andere
Gottesdienst - im Bürgerhaus Wohratal

Seniorentreffpunkt Wohratal
Die nächste Veranstaltung des Treffpunktes Wohratal findet am

Mittwoch, den 14. Februar 2007, 
von 14.30 Uhr bis 16.45 Uhr

im  "Treffpunkt"   Feuerwehrgerätehaus Halsdorf    statt.
Thema: Venedig - die Stadt , die Lagune und der Carneval
Vor mehr als 1300 Jahren wurden die kleinen Inseln und seichten
Stellen der Lagune erstmals besiedelt und nach und  nach mit-
einander verbunden. Millionen von Baumstämmen bilden den
tragfähigen Untergrund der außergewöhnlichen Stadt. Bedeuten-
de Plätze, weltbekannte Bauwerke, verwinkelte Gassen und Ka-
näle sowie berühmte Brücken machen die Stadt so einmalig. Der
Carneval in Venedig findet jedes Jahr im Februar statt. Masken,
in einer Fülle und Üppig- keit, wie man sie nur in Venedig findet
begeistern die Massen inmitten einer  traumhaften Kulisse
Videofilm - Vortrag von Herrn Karl Krantz
Abfahrt an den Bushaltestellen:
14:05 Uhr Ortsteil Hertingshausen
14:15 Uhr Ortsteil Langendorf
14:20 Uhr Ortsteil Wohra (alle Haltestellen)
Anmeldungen bitte bei:
Ortsteil Wohra: Herrn Wilhelm Badouin, Tel. 06453 - 7573 
Ortsteil Halsdorf: Frau Klara Fellner, Tel. 06425 - 1601
Ortsteil Langendorf: Frau Erika Schmiermund, Tel. 06453 -
648820
Ortsteil Hertingshausen: Frau Anna Linker, Tel. 06453- 7159

Jahreshauptversammlung der Trach-
tengruppe Wohra e.V.
Der Vorstand der Trachtengruppe Wohra e.V. lädt alle Mitgliede-
rinnen und Mitglieder der Trachtengruppe und des Spinnstuben-
singkreises am Dienstag den 27.02.2007 ab 19:30 Uhr in die
Hofreite in Wohra zur Jahreshauptversammlung ein.
Tagesordnung: 
TOP 1:  Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden 
TOP 2:  Bericht des Schriftführers 
TOP 3:  Bericht der Kinder- und Jugendgruppenleiterinnen 
TOP 4:  Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer 
TOP 5:  Entlastung des Vorstandes 
TOP 6:  Neuwahlen des Vorstandes 
TOP 7:  Verschiedenes 
Die Mitgliederinnen und Mitglieder werden gebeten sich diesen
Termin vorzumerken und zahlreich zur Jahreshauptversammlung
zu erscheinen. Änderungswünsche zur Tagesordung bitte bis zum
20.02.2007 beim Schriftführer Frank Wißner anmelden.

Qigong in Kleingruppen
Anita Goth in Wohratal
Einsteiger 
Mi. 19.00 h - 20.15 h
Tageskurse: So. 25.02.07
“Die 8 Brokatübungen”
und Sa. 28.04.07
Basisübungen-Wirbel-
säulenqigong
Infos: 06425 / 80006
anita.goth@web.de



Sirenen- und FAE-
Funktionskontrolle
Die nächste Sirenenfunktions-
kontrolle findet am
Freitag, 23. Februar 2007,
18.00 Uhr,
statt.

Kreisbauernver-
band Marburg-
Kirchhain-Bieden-
kopf e.V.
Einladung zu einer Bezirks-
versammlung der Bezirke
Wohratal und Rauschenberg 
Montag, den 12. Februar 2007,
Gastwirtschaft "Goldene Aue",
Wohratal-Halsdorf, Beginn
20.00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
durch den Bezirksvorsitzenden
2. Aussprache über die Vor-
standsnachfolge des ausschei-
denden Vorstandsmitgliedes
des Kreisbauernverbandes, H.
Trümner, Halsdorf
3. Agrarpolitischer Bericht des
Vorsitzenden
4. Bericht der Geschäftsstelle

5. Verschiedenes
Alle Mitglieder der Ortsverbän-
de sind herzlich eingeladen.
H. Trümner    f.d.R.
Bezirksvorsitzender
Hamenstädt

Die "lustigen Knat-
tertüten Langen-
dorf" fahren nach
Südtirol
Der Motorradclub "Die lustigen
Knattertüten Langendorf" will
auch in diesem Jahr wieder
eine mehrtägige Motorradtour
durchführen.
Ausgangspunkt für interessante
Fahrten ist diesmal der Ort Lei-
fers in Südtirol.
Die Anfahrt erfolgt mit dem Bus.
Ein LKW transportiert die Mo-
torräder bis nach Südtirol.
Die Fahrt findet vom 18. bis 23.
Juni 2007 (6 Tage mit 5 Über-
nachtungen) statt. Unterkunft
ist das Hotel Steiner in Leifers,
S ü d t i r o l
(www.hotelsteiner.com).
Leifers ist eine Kleinstadt mit
südlichem Flair und viel Grün,
zentral gelegen inmitten der rie-
sigen Apfelgüter, die den Süden

Südtirols prägen und die am
Ausgang des Brantentales lie-
gen.
Von Leifers (www.leifers-info.it)
aus führen die Wege dann in
alle Himmelsrichtungen.
Nach Westen ins Seengebiet
des Überetsch, nach Osten in
die herrliche Bergwelt der Dolo-
miten, nach Norden in die Süd-
tiroler Landeshauptstadt Bozen
mit ihren Museen, Theatern und
Märkten oder nach Süden, wo
sie in bequemen Tagesfahrten
Venedig, Verona, Trient und
den Gardasee erreichen.
Radfahren in der Talsohle oder
auf Dolomitenpfaden, Wandern
in den Unterlandler Bergen,
Kultur tanken in Bozen, Rela-
xen in Ihrem Hotel oder am Ufer
des Kalterer Sees - alles ist hier
möglich.
Die Langendorfer Motorrad-
freunde haben noch Plätze für
die Hin- und Rückfahrt mit
Übernachtung und Halbpension
frei.
Es besteht also noch die Mög-
lichkeit an der Fahrt teilzuneh-
men. Das Angebot richtet sich
neben Motorradfahrern auch an
Fahrradfahrer und Wanderer,
die einfach mal eine Woche
ausspannen möchten.
Preis pro Person mit Motorrad
und Halbpension im DZ ca.
550,- €
Preis pro Person ohne Motor-
rad und Halbpension im DZ ca.
340,- €
Einzelzimmerzuschlag für 5
Nächte                    ca.   70,- €
Preis für Fahrradtransport zur-
zeit nicht bekannt.
Interessierte Motorradfahrer,
Radfahrer und Wanderer soll-
ten sich umgehend bei Walter
Röder unter 06453-1727, 0162-
8855102 oder Walter-Roe-
der@t-online.de melden.
Ein Besuch auf unserer eige-
nen Homepage unter
www.knattertueten.de ist auch
möglich.

Abholung wieder-
verwendbarer
Güter in Wohratal
Marburger Recycling Zen-
trum - Gebrauchtwaren-
kaufhaus - Dienstlei-
stungsbetriebe
Die nächste Abholung von wie-

derverwendbaren Gütern wie:
Möbel, Elektrogeräte, Hausrat
und Spielzeug, findet am Don-
nerstag, den 22. Februar 2007
statt.
Unter der Servicenummer
06421/8 73 33-0 sollten die Ab-
holungen möglichst frühzeitig,
ca. zwei Wochen vor dem ge-
nannten Termin, angemeldet
werden.
Unter dieser Servicenummer
können auch nähere Einzelhei-
ten, insbesondere darüber, wel-
che Güter abgeholt werden
können, erfragt werden. Die Ab-
holungen wiederverwendbarer
Güter erfolgen kostenlos.
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Für alle Kinder ab 4 Jahren zeigt das
„Theater auf Tour“ -

DAS KINDERMUSICAL
Der kleine Eisbär
06. Februar 2007, 10 & 15 Uhr

Stadthalle Marburg

Die musikalischen Höhepunkte
mit den schönsten Melodien

• Tommy Steiner • Henry Arland
• Sonja Christin • Frau Wäber

• Die Mayrhofner • Die Feldberger
• Die Zillertaler

09. Februar 2007, 20 Uhr
Stadthalle Marburg

08. März 2007, 20 Uhr
Stadthalle Marburg

Karten:
Oberhessische Presse,

Schlossbergcenter, Musikhaus am
Biegen, Marburger Tourismusamt

Tel. Service Konzertdirektion Dietrich
(0 64 26) 77 42



Was Ihr wollt ...
Grundblick-Werbung:
Ihre Anzeige vor Ort +++ Veranstaltungspräsenta-
tion +++ Familienanzeige +++ Wirtschafts-News
+++ Beilage +++ Firmengründungs-Service +++

Grundblick-Druck:
Vereinsbroschüren +++ Werbeblätter +++ Zeit-
schriften +++ Briefpapier +++ Durchschreibesätze

15.800 x an alle Haushalte in Ebsdorfergrund, Fronhau-
sen, Weimar, Cölbe, Wohratal und um die Amöneburg ...

Grundblick Verlag Moischt, Wiesenaue 3, 35043 Marburg-Moischt, 
Tel. 06424 / 964020                     Fax 06424 / 964021 

E-Mail: grund@mabi.de           

LAHN
BLICK

CÖLBER
Nachrichten

BURG
BLICK

Grund-
blick

Wir im
Wohratal

Der Grundblick-Verlag verlegt:

G. Hillemann•Hessenstraße 9•35085 Ebsdorfergrund-Wittelsberg
Tel.: 06424/92210•Fax: 06424/92211•www.Ofenhaus-Hillemann.de

Feurige Ausstellung
in Ihrer Nähe

Kamine-Kaminöfen-Speicheröfen
Überzeugen Sie sich selbst von den 
Leistungen und Vorteilen unserer Biofire
Grundöfen. Unsere Ausstellung ist 
Mo. - Fr. von 14 bis 17 h, sowie nach
telefonischer Vereinbarung für Sie 
geöffnet. Wir freuen uns auf Sie!

1 x heizen, 12 - 24 Stunden warm!

Ernst-Giller-Straße 5
35039 Marburg E-Mail: info@SauerinMarburg.de
Tel.: 06421 - 5909990 www.sauerinmarburg.de

Ihr Partner für
beste Beratung!

Die Vielfalt an tilo
Naturböden ist
groß. Wir präsen-
tieren Ihnen gerne
unser Sortiment
persönlich und be-
raten Sie    kom-
petent bei der
Auswahl Ihres tilo
Naturbodens.

Besuchen Sie uns
im Schauraum -
wir freuen uns auf
Ihr Kommen.

Die aufregendsten Aussichten
eröffnen sich, wenn Ihre Kreativität
den richtigen Boden findet.

��������	�
00 6644 2244 // 9922 3300 6633

Mobil: 0174 / 8 69 73 09 
35043 Marburg-Schröck 

www.renovierungen-saul.de 

Renovierung
Wärmedämmung 
Ausbau
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Danksagung

ein herzliches Dankeschön sagen wir allen, die unsere
Goldene Hochzeit am 2. Dezember 2006

zu einem unvergesslichen Tag gemacht haben und uns
mit Glückwünschen und Geschenken erfreut haben.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Prädikant Wöhl und
dem Posaunenchor Halsdorf für die Ausgestaltung des
Gottesdienstes. 

Heinrich und Maria Rühl
Wohratal-Hertingshausen im Januar 2007


